
Geriatrische 
rehabilitation



Geriatrie

Die Zahl alter Menschen steigt stetig an und das Risiko 

für schwere Erkrankungen und Operationen nimmt 

mit dem Alter deutlich zu. Damit erhöht sich auch die 

Gefahr einer eingeschränkten Teilnahme am Alltag bis 

hin zu einer permanenten Pflegebedürftigkeit.

Bei älteren Patient*innen besteht zusätzlich oft eine 

Kombination vieler Erkrankungen und die Notwen-

digkeit, viele Medikamente einnehmen zu müssen. 

Auch gibt es häufig Besonderheiten in der gesund-

heitlichen Versorgung. Dies stellt ganz besondere An- 

forderungen an alle an der Behandlung dieser Patient- 

*innen beteiligten Berufsgruppen. 

Die Geriatrie – auch Altersmedizin genannt – berück-

sichtigt Krankheitsbilder aus vielen verschiedenen 

Fachgebieten sowie Fähigkeiten und Einschränkungen 

der Patient*innen unter Berücksichtigung des gesam-

ten Umfelds. Dazu gehört neben Angehörigen, dem 

sozialen Netzwerk und der Wohnsituation auch die 

Versorgung mit Hilfsmitteln und die Organisation von 

Versorgungshilfen.



Die Patient*innen werden in unserer Fach-

klinik für geriatrische rehabilitation in 

einem multiprofessionellen team behandelt.

Dieses besteht aus

 Ärztlichem Dienst

 Fachpflege

 Physiotherapie

 Physikalischer Therapie

 Ergotherapie

 Logopädie

 Neuropsychologie / Psychologie

 Ernährungsberatung

 Sozialdienst

 Seelsorge und ehrenamtlichen Helfern



ihr auFenthalt bei uns

Zu Beginn Ihres Aufenthaltes steht die einge- 

hende Untersuchung durch unsere Ärzt*innen, 

Pfleger*innen und Therapeut*innen. Neben der 

klinisch-medizinischen Untersuchung führen wir 

ein mehrteiliges „Assessment“ zur Bewertung 

des körperlichen, geistigen, emotionalen und 

sozialen Zustands und zur Selbsthilfesituation 

durch. Aus diesen Faktoren wird ein individueller 

Therapieplan für Sie erstellt.

In wöchentlichen Teambesprechungen werden 

Ihre Erfolge, noch vorhandene Probleme und 

neue Ziele erfasst und der Therapieplan entspre-

chend angepasst. So ändert sich die Therapie mit 

Ihren Fortschritten. Zusätzlich werden Sie bei Be-

darf von unseren Neuropsycholog*innen, dem 

Team der Ernährungsberatung und dem Sozial-

dienst betreut. Sollten auch über die stationäre 

Behandlung hinaus Therapien notwendig sein, 

empfehlen wir dieses in unserem Arztbrief, den 

Sie am Ende Ihres Aufenthaltes mitbekommen.

Ehepartner*in und Familie werden während Ihres 

Rehabilitationsaufenthaltes möglichst mit ein-

bezogen – so lernen Ihre Angehörigen beispiels-

weise den unterstützenden Umgang mit Ihren 

Einschränkungen oder notwendigen Hilfsmitteln.



ihr WeG zu uns

 Im Rahmen einer Anschlussheilbehandlung (AHB) 

 nach einem Krankenhausaufenthalt.

 Die Beantragung erfolgt dabei durch die 

 Ärzt*innen oder den Sozialdienst des 

 Krankenhauses.

 Durch Beantragung eines Heilverfahrens bei 

 den Kostenträgern (beispielsweise der Kranken-

 versicherung) über Ihre hausärztliche Praxis.



Für ihre FraGen stehen Wir ihnen

Gerne zur VerFüGunG. 

MeDiclin Klinikum soltau

Fachklinik für geriatrische Rehabilitation

Oeninger Weg 59, 29614 Soltau

info.klinikum-soltau@mediclin.de 

Dr. med. christian hendrikson

Chefarzt der Fachklinik für geriatrische Rehabilitation

Telefon 0 51 91 800-141

Telefax 0 51 91 800-8041

Patientenaufnahme

Telefon 0 51 91 8 00-172

anfahrtsbeschreibung

www.klinikum-soltau.de
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